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Einführung

Das vorliegende Grammatik-Arbeitsbuch kann neben jedem Lehrwerk 
zur Einübung, Vertiefung oder Wiederholung grammatikalischer Struktu-
ren eingesetzt werden. Beispielsweise können diese Kopiervorlagen leis-
tungsschwächeren Schülern als zusätzliches Übungsmaterial ausgeteilt 
werden. Des Weiteren ist es möglich, die Kopiervorlagen als Differenzie-
rungsmaterial während des Unterrichts einzusetzen.

Aufbau des Buches

Grammatikteil:
Dem Lernenden soll der Zugang zu grammatikalischen Themen nicht nur 
erleichtert, sondern durch ein vereinfachtes und verständlich dargebote-
nes Regelwerk dauerhaft gewährleistet werden.
Die schön gestalteten Regelkarten sollten auf DIN A3 vergrößert und im 
Klassenzimmer ausgehängt werden, damit die Schüler sie stets vor Augen 
haben. In verkleinerter Form (DIN A5) dürfen die Schüler die Regeln in ihr 
Grammatikheft einkleben.
Weitere Grammatik-Arbeitsblätter (z. B. unregelmäßige Verben) geben den 
Schülern „gefiltertes“ Material an die Hand. Eine Überforderung bleibt aus. 
Zudem können die Arbeitsblätter zur Wiederholung eingesetzt werden.
Auf den Punkt gebrachte Regeln werden durch Beispiele erläutert und 
mithilfe der dazu parallel angebotenen Übungen und Arbeitsblätter hat 
der Schüler  die Möglichkeit, sein erworbenes Wissen zu überprüfen. Die 
Lösungen sind zur Selbstkontrolle gedacht.
Zudem sind Übungen zur Differenzierung aufgenommen. Sie sind mit 
einem Stern ✩ gekennzeichnet. Diese Materialien können den leistungs-
stärkeren Schülern während des Unterrichts angeboten werden. Darü-
ber hinaus sind diese Kopiervorlagen auch eine gute Vorbereitung auf die 
Leistungstests.

Die einzelnen grammatikalischen Bereiche werden durch Silben-, Gitter-
rätsel oder Zuordnungsübungen aufgelockert. Sie sollen dazu beitragen, 
den individuellen Wortschatz zu festigen, zu vertiefen und zu erweitern.
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1	 Einfachheitshalber wird nur die männliche Form verwendet. 

Wortschatzteil: 
Neben dem rein sprachlichen Aspekt sollen dem Lernenden1 aber auch 
Einblicke in die englische Kultur und Lebensweise ermöglicht werden. 
Dazu sind Feste und Bräuche aus Großbritannien aufgenommen. Sie kön-
nen nach einer Grammatikeinheit bearbeitet werden. Die Kopiervorlagen 
können ebenso als Zusatzaufgaben für schnelle Arbeiter ausgeteilt wer-
den.

Im Anhang befindet sich eine Sammlung von „Opposites" und „Syno-
nyms", die der Erweiterung des Wortschatzes dienen.


